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Betreff/Datum: Sitzung am 02.07.2024 

Teilnehmer: Pfr. Markus Günther (bis 21.45 Uhr), Gemref. Doris Pausch (bis  
21.45 Uhr), Gem.ref. Julijana Bös, Diakon Andreas Müller, Nicole Dein, 
Vincenz Gora, Anja Görlich, Nadja Lemmer, Uwe Meyer, Annegret Ottens, 
Gregor Schaal, Daniel Schneider, Elisabeth Wüstenberg 
Vertreter Verwaltungsrat: Paul Hohmann (bis 21.45 Uhr) 

Verteiler: Pfarreirat St. Raphael 

Protokollant: Annegret Ottens 
Daniel Schneider 

Protokoll vom: 02.07.2024 

Beginn: 19:30 Uhr Ende der Sitzung: 22.20 Uhr 

Ort: Gründau   
 

 Tagesordnung 
TOP 1  Begrüßung und Impuls   

TOP 2  Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 19.03.2024  

und der Tagesordnung 
TOP 3  Ablauf Protokollabstimmung und Zusammensetzung des Vorbereitungsteams  

TOP 4  Festlegung der Sitzungstermine 2. Halbjahr 2024  

TOP 5  Auswertung Ergebnisse der gemeinsamen Sitzung Pfarreirat / Verwaltungsrat 
am 22.05.24  

TOP 6  Workshop Schwerpunktthema „Zusammenwachsen St. Raphael“  

TOP 7  Anfrage Kirchenteam St. Peter zur Planung Firmung  

TOP 8  Verschiedenes 
a. Begrüßung Pfarrer Eric Mambu  
b. NEU Beteiligung Pfarrvertreter:innen bei öffentlichen Veranstaltungen –  
Organisation und Absprachen 
c. NEU Katholikenratswahl – Bildung des Wahlausschusses 
d. Vorbereitung Verabschiedung Pfarrer Markus Günther und Gemeinderefe-
rentin Doris Pausch 

 
 
TOP 1  Begrüßung und Impuls  

 
Daniel Schneider begrüßt die Anwesenden. Gregor Schaal liest Gedanken des Autors Christoph 
Reiz zum Thema „Wie geht es weiter?“. Kerngedanke dieses Textes: Wir haben den Auftrag 
Jesu, gemeinsam zu gehen. 
 
 
TOP 2  Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 19.03.2024 

Genehmigung der Tagesordnung 
 
Das Protokoll der Sitzung vom 19.03.2024 ist genehmigt. 
Die Tagesordnung wird unter Verschiedenes, Punkt b. und c. ergänzt, (siehe oben). Aus organi-
satorischen Gründen wird die ursprünglich geplante Reihenfolge der TOP’s geändert. 
 
 

TOP 3 Ablauf Protokollabstimmung und Zusammensetzung des Vorbereitungs-
teams  

 

Ablauf Protokollabstimmung 

Um Unklarheiten im Pfarreirat und im Pfarrbüro über die Modalitäten beim Verfassen und Ver-
senden vom Sitzungsprotokoll zu beseitigen, stellt Daniel Schneider einen von den Schriftführern 
entwickelten Ablauf vor (siehe Anhang). Mit einigen Ergänzungen wird dieser „Drei-Punkte-
Plan“ genehmigt. Der TOP „Genehmigung des Protokolls“ ist damit in Zukunft nicht mehr notwen-
dig.  



Zusammensetzung des Vorbereitungsteams für die Pfarreiratssitzung 

Laut der Satzung für die Pfarrgemeinderäte im Bistum Fulda bereitet der Vorstand des  

Pfarreirates die Sitzung vor und leitet sie. Um mit unserem rollierenden System den Vorgaben zu 
entsprechen, wird in Zukunft immer ein Mitglied des Vorstands im Vorbereitungsteam sein.  

Vorbereitungsteam für die nächste Sitzung: Nadja Lemmer, Gregor Schaal, Daniel Schneider 

 
 

TOP 4  Festlegung der Sitzungstermine 2. Halbjahr 2024  
 
Donnerstag, 29.08.:  in Altenhasslau (evtl. mit Pfarrer Mambu) 
Mittwoch, 30.10.:  in Höchst 
Dienstag, 10.12.:  in Gelnhausen (mit Pfarrer Schweimer) 

 
Beginn der Sitzungen ist jeweils um 19 Uhr. 
 
Zur Förderung der Gemeinschaft wird die erste Sitzung nach der Sommerpause kürzer gehalten 
werden, so dass wir danach noch etwas gemeinsam unternehmen können. 
 
 

 

TOP 5  Auswertung Ergebnisse der gemeinsamen Sitzung von  

Pfarreirat / Verwaltungsrat am 22.05.24  

 

Wir betrachten erneut die Ergebnisse unserer Reflexion über die Begegnung mit Bischof Gerber 
im Rahmen der Visitation. Das Vorbereitungsteam hat sich die Notizzettel, die wir in der nicht-öf-
fentlichen gemeinsamen Sitzung von Pfarrei- und Verwaltungsrat zu zwei Leitfragen beschrieben 
hatten, noch einmal angesehen. Aus der Fülle dieser Zettel kristallisieren sich 4 Themenbereiche 
heraus. 
 
1. Neue Herangehensweise  
2. Pastorale Räume  
3. Stärken erkennen und einsetzen 
4. Jugendarbeit Pfarrei/Kirchort 
 
Für uns stellen sich nun die Fragen:  

 Welche Aufträge ergeben sich daraus?“ 

 Haben sie Auswirkungen auf die geplanten Schwerpunkte unserer Arbeit? 

Thema 1 können wir schnell umsetzen, da die Frage der Herangehensweise uns während unse-
rer Arbeit permanent begleiten sollte. 
Thema 2 gehört zum Arbeitsfeld „Begleiten von Menschen, die temporär mit dem kirchlichen  
Leben in Berührung kommen“, welches wir demnächst in Angriff nehmen wollen. 
Die Themen 3 und 4 passen zur Thematik „Zusammenwachsen der Pfarrei“, mit welchem wir in 
dieser Sitzung (TOP 6) beginnen wollen. Somit hat sich aus der Reflexion der Visitation kein wei-
terer Auftrag für uns ergeben.  
 
 
TOP 6  Workshop Schwerpunktthema „Zusammenwachsen St. Raphael“  

   

Als Verwaltungseinheit sind unsere fünf Ortskirchen mittlerweile gut zusammengewachsen. Was 
noch fehlt, ist eine Veränderung vom „Wir-Gefühl-St. Peter/St. Wendelin/St. Johannes/Maria Kö-
nigin/Christkönig“ zum „Wir-Gefühl St. Raphael“. 

Um das als Pfarreirat fördern zu können, definieren wir nun grundlegende Fragen:  

 

 



 Was heißt „Zusammenwachsen“? 

 Wie können wir damit anfangen? 

 Wie können wir die Menschen mitnehmen, die derzeit noch ausschließlich auf den eige-
nen Kirchort fixiert sind und dem Zusammenwachsen skeptisch gegenüberstehen? 

 Wie kann die Zusammenarbeit in den Bereichen Liturgie, Caritas, Katechese aussehen? 

 Welche Gruppen können zusammenwachsen?  

 Wie können wir die Freude am gemeinsamen Glauben und am gemeinsamen Tun  

vermitteln? 

 

Nach diesem Grundsatzgespräch werden wir in der nächsten Sitzung das Thema weiter vertie-
fen, Ideen sammeln und konkrete Vorschläge besprechen. 

 

 

TOP 7  Anfrage Kirchenteam St. Peter zur Planung Firmung  

   

Aus dem Kirchenteam Gelnhausen kam die Information, dass die Verschiebung der Firmung auf 
Ende 2025 zu kritischen Rückmeldungen geführt hat. 

Gegenüber den Hauptamtlichen wurde bisher nichts geäußert. 

 

Die Verlegung der Firmung auf 2025 liegt im Wesentlichen in den bekannten personellen  

Wechseln aufseiten der Hauptamtlichen und der temporär sehr angespannten Personaldecke  

begründet. 

Pfarrer Markus Günther und Gemeindereferentin Doris Pausch verlassen St. Raphael bekannter-
maßen im August.  

Zudem hat sich auch das langjährige ehrenamtliche Vorbereitungsteam personell auf eine noch 
verbliebene Person verringert. 

Unser zukünftiger Pfarrer Andreas Schweimer, der am 01.12.2024 seine Stelle antritt, soll die 
Möglichkeit haben, sich in die Planung und Gestaltung der Firmung in 2025 mit einzubringen. 

 

Der Vorstand wird die Hintergründe der Verlegung der Firmung auf 2025 noch einmal zusam-
menfassen und eine Antwort an das Kirchenteam von St. Peter formulieren. 

 

 

TOP 8  Verschiedenes  

  

a. Begrüßung Pfarrer Eric Mambu  
 

Pfarrer Mambu wird bis zu seinem Dienstbeginn am 23.08.2024 noch im Urlaub sein. Am Sams-
tag, den 31.08. wird er seinen ersten Gottesdienst in St. Raphael gemeinsam mit Kaplan Kai 
Scheffler feiern. Der Begrüßungsgottesdienst mit dem Pfarreirat wird am 01.09. um 10.30 Uhr in 
St. Peter sein, ebenfalls in Konzelebration. Gleichzeitig ist dieser Gottesdienst auch der Einschu-
lungsgottesdienst. 

 
 
b. NEU: „Beteiligung Pfarrvertreter:innen bei öffentlichen Veranstaltungen –  

Organisation und Absprachen“ 

 

Auf der Sitzung vom 19.03.2024 hatten wir beschlossen, uns als Pfarrgemeinde mit Blick auf die 
derzeitige gesellschaftliche Lage und für die Zukunft gegen Rechtsextremismus klar zu positio-
nieren. Das haben wir bei einer Kundgebung gemeinsam mit Gelnhäuser Vereinen, Organisatio-
nen und Institutionen am 04.05. auf dem Obermarkt in Gelnhausen getan. Der Prozess vom Auf-
ruf zur Kundgebung bis zur endgültigen Teilnahme war aber etwas umständlich. 
 



 

 

 

Wir beschließen folgende Vorgehensweise zur Entscheidungsfindung bei eingehenden Anfragen. 

 

  Aufruf zu einer Veranstaltung mit größerer öffentlicher Sichtbarkeit (Demonstration, Lich-
terkette o.ä.) über Mail, soziale Medien oder Printmedien - Wer die Information bekommt 
oder wahrnimmt, gibt sie an den PR-Vorstand weiter. 

 Der Vorstand entscheidet nach Rücksprache mit dem Pfarrer oder Kaplan über Art und 
Weise der Teilnahme oder Nichtteilnahme. 

  ggf. Mitteilung an den Veranstalter (Zu/oder Absage) 

 

 

c. NEU: Informationen zur Katholikenratswahl, Bildung Wahlausschuss 

 

Im November dieses Jahres findet die Wahl zum Katholikenrat im Bistum Fulda statt. Er reprä-

sentiert als gewähltes Gremium die Laien im Bistum. Für jeden Pastoralverbund gibt es einen 

Vertreter oder eine Vertreterin, diese(r) wird in unserem Fall vom Pfarreirat gewählt. Für diese 

Wahl benötigen wir einen Wahlausschuss.  

Die Wahlausschussmitglieder sind: Uwe Meyer, Annegret Ottens, Gregor Schaal, Elisabeth  

Wüstenberg 

Ein Brief von Bischof Gerber zur Wahl wird nach den Sommerferien kommen. 

 

 
d.  Vorbereitung Verabschiedung Pfarrer Markus Günther / Doris Pausch  
 

Die Organisation der Verabschiedung mit Gottesdienst und geselligem Beisammensein wird be-
sprochen. 

 
 
 
Ende der Sitzung 22.20 Uhr 
für das Protokoll 
Annegret Ottens 
Daniel Schneider 


